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Internationale Zollskiwettkämpfe – Sport auf 
Weltklasseniveau in Andermatt 

Vom 30. März bis 1. April 2026 finden in Andermatt die 73. Internationalen Zollskiwett-

kämpfe statt. Spitzenathletinnen und -athleten aus fünf Nationen messen sich dabei in 

nordischen und alpinen Disziplinen. 

Andermatt (UR): Quentin Fillon Maillet, Lena Dürr, Stefan Brennsteiner, Alex Vinatzer oder 

Aita Gasparin und Sebastian Stalder sind nur einige Namen, welche in den kommenden Ta-

gen in Andermatt startberechtigt sind. Insgesamt werden sich rund 100 Athletinnen und Athle-

ten aus Frankreich, Deutschland, Österreich, Italien und der Schweiz an den 73. Internationa-

len Zollskiwettkämpfen messen. Sie alle sind in ihren Heimatländern bei der jeweiligen Zollor-

ganisation fest angestellt und damit Teil der Spitzensportdelegation. 

Zusammenarbeit und Verständigung 

Ins Leben gerufen wurden die Wettkämpfe im Jahr 1952. Damals, kurz nach dem Zweiten 
Weltkrieg, war es das Ziel der verschiedenen Zollverwaltungen, die Zusammenarbeit und die 
Verständigung untereinander zu verbessern. Seitdem finden die Zollskiwettkämpfe jährlich je-
weils in einem der fünf Alpenländer statt. 

Die ausländischen Teams bestehen teilweise aus Mitgliedern der Nationalmannschaften der 
jeweiligen Länder. Darunter sind Spitzenathletinnen und -athleten sowohl aus den alpinen als 
auch aus den nordischen Disziplinen. Eine Ausnahme bildet die Schweiz: Im Gegensatz zu 
anderen Ländern verfügt sie im alpinen Bereich nicht über Spitzenathletinnen und -athleten, 
die beim Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) angestellt sind und somit von diesem 
unterstützt sowie gefördert werden. Mit Aita Gasparin, Sebastian und Gion Stalder, Lydia Mett-
ler, Irene Cadurisch, Matthias Riebli, Silvano Demarmels, Alessia Laager und Niclas Steiger 
geniessen an diesen Wettkämpfen jedoch neun Athletinnen und Athleten Heimvorteil. Sie alle 
nehmen an den nordischen Wettkämpfen teil. 

Hochklassiger Wintersport in Andermatt 

Zum letzten Mal fand die Veranstaltung 2016 in der Schweiz in der Lenzerheide statt. Zu den 
früheren Austragungsorten gehörten unter anderem Grindelwald, Zermatt, St. Moritz, Montana, 
Lenk und das Goms. 
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Der diesjährige Austragungsort Andermatt bietet mit seinen schneesicheren und bereits von 
grossen Anlässen erprobten Wettkampfstätten ideale Voraussetzungen sowohl für die alpinen 
Wettkämpfe (Slalom & Riesenslalom) wie auch für die nordischen Wettbewerbe (Langlauf & 
Patrouillenlauf). 

Die offizielle Eröffnung findet am Montag, 30. März 2026 ab 15:40 Uhr auf dem Vorplatz des 
Hotel Radisson Blu statt. Die Wettkämpfe werden am Dienstag- und Mittwochvormittag in Re-
alp sowie auf dem Gurschen (Mittelstation Gemsstock) durchgeführt und enden mit der traditi-
onellen Schlussfeier und Preisvergabe am Mittwochabend. 

Die Eröffnungs-/Schlussfeier sowie sämtliche Wettkämpfe sind öffentlich und dürfen besucht 
werden. Weitere Informationen zum Anlass mit Programm und Live-Ticker finden sich unter 
diesem Link. 
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Bild 1: Spitzensportlerinnen und -sportler beim BAZG  

Hinten v. l. n. r.: Alessia Laager, Silvano Demarmels, Aita 
Gasparin, Gion Stalder, Niclas Steiger. 

Vorne v. l. n. r.: Matthias Riebli, Lydia Mettler, Sebastian Stal-
der (Quelle: BAZG) 

 

Bild 2: Logo Zollskiwettkämpfe (Quelle: BAZG) 
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